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Weihnachtliches Tauberbischofsheim
Die richtige Einstimmung auf die Weihnachtszeit bietet auch in 
diesem Jahr der Tauberbischofsheimer Weihnachtsmarkt am 
zweiten und dritten Adventswochenende auf dem Schlossplatz. 
Vom 7. bis 9. Dezember und 14. bis 16. Dezember lädt der Weih-
nachtsmarkt vor dem stimmungsvollen Ensemble des Kurmain-
zischen Schlosses alle Bürgerinnen und Bürger sowie Gäste der 
Stadt ein. In diesem Jahr ermöglicht das Wirtschaftsforum pro 
Tauberbischofsheim (WPT) außerdem von 9. bis 16. Dezember 
eine Eisbahn auf dem Marktplatz (Seite 3).
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Wört, sowie die Errichtung einer Krip-
pengruppe am Evangelischen Kinder-
garten. Besonders freut es uns, dass mit 
dem Kauf des ehemaligen “Casa Rotti” 
und dem Beginn der Quartierplanung 
in der unteren Fußgängerzone ein lang-
gehegtes Anliegen unserer Fraktion 
umgesetzt und so die Attraktivität der 
Stadt gesteigert wird.
Wer sich bei diesen und anderen The-
men gerne aktiv einbringen möchte, ist 
herzlich eingeladen, sich bei der Kom-
munalwahl im kommenden Jahr als 
Kandidat der CDU-Liste zur Verfügung 
zu stellen. Bei Interesse melden Sie sich 
gerne bei uns oder unseren Gemeinde-
ratskollegen.

Für die CDU-Fraktion 
Nina Warken und Kurt Baumann

CDU:
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
als CDU-Fraktion ist es uns seit jeher ein 
wichtiges Anliegen, bei der Aufstellung 
des städtischen Haushaltes die Belas-
tung der künftigen Generationen auf 
der einen Seite, aber auch nachhaltige 
Investitionen in die Zukunft unserer 
Stadt auf der anderen Seite im Blick zu 
behalten. So ist es erfreulich, dass der 
Haushalt 2019 aller Voraussicht nach 
mit einer schwarzen Null abschließen 
wird und gleichzeitig wichtige Vorha-
ben auf den Weg gebracht werden. 
Denn was könnte nachhaltiger und zu-
kunftsträchtiger sein, als Investitionen 
in Bildung und Betreuung - nament-
lich die Sanierung und Digitalisierung 
des Matthias-Grünewald-Gymnasiums 
und die Bereiche Ganztagesbetreuung 
und Förderschule am Schulzentrum am 

Eisbahn, Glühwein und 
stimmungsvolle Livemusik  

Die richtige Einstimmung auf die Weih-
nachtszeit bietet auch in diesem Jahr der 
Tauberbischofsheimer Weihnachtsmarkt 
am zweiten und dritten Adventswochen-
ende auf dem Schlossplatz. Vom 7. bis 
9. Dezember und 14. bis 16. Dezember 
lädt der Weihnachtsmarkt vor dem stim-
mungsvollen Ensemble des Kurmainzi-
schen Schlosses alle Bürgerinnen und Bür-
ger sowie Gäste der Stadt ein. In diesem 
Jahr ermöglicht das Wirtschaftsforum pro 
Tauberbischofsheim (WPT) außerdem von 
9. bis 16. Dezember eine Eisbahn auf dem 
Marktplatz.
Kunsthandwerker, Händler und Vereine 
bieten auf dem Schlossplatz warme Ge-
tränke und Speisen, süße und herzhafte 
Leckereien sowie originelle Geschenke an. 
Dieses Jahr erwarten die Besucher wieder 
das Kinderkarussell und ein Streichelzoo. 
Heimische Kitas, Grundschulen, Musikka-
pellen und die Ensembles der Städtischen 
Musikschule umrahmen die beiden Wo-
chenenden mit einem bunten Programm 
auf der Schlossplatzbühne. Am Samstag, 
8. Dezember kreiert ein Eisbildhauer ab 15 
Uhr eine Eisfigur für den Schmuckbrunnen 
am Schlossplatz.
Der Förderverein der Kindertagesstätte 
St. Lioba bietet eine Fotobox, in dem auch 
mit dem Weihnachtsmann lustige Erin-
nerungsfotos gemacht werden können. 
Kutscher Alois fährt mit der Kutsche zur 
Eisbahn auf dem Marktplatz. An den bei-
den Freitagen gibt es Glühweinpartys mit 
„PM 60“ am 7. Dezember und „DJ Nn“ am 
14. Dezember. Für die Party mit DJ NN kön-
nen über die Social-Media-Seiten der Stadt 
oder an info@tauberbischofsheim.de Lied-
wünsche geäußert werden. Zu gewinnen 
gibt es Tickets für die Eisbahn.
An den Freitagen und Samstagen des 
Weihnachtsmarktes haben auch die Tau-
berbischofsheimer Einzelhändler für „Ge-
schenkebummler“ länger geöffnet. 
Auch in diesem Jahr findet wieder eine 
After-Work-Party statt. Am 20. Dezember 
kann man mit Kollegen und Freunden bei 
Livemusik der „Screaming Slugs“ ab 17.30 
Uhr den Abend gemütlich ausklingen las-
sen. 
Der Schlosskeller, das Jägerhäuschen und 
das Kurmainzische Schloss laden ebenfalls 
zu einem Besuch ein. Im Museumscafé 
„Anno dazumal“ servieren die Tauberfrän-
kischen Heimatfreunde Kaffee, Tee, Ing-
werwein, Punsch, weihnachtliches Gebäck, 

Seit dem 3. Dezember stehen im städti-
schen Verwaltungsgebäude im Kloster-
hof wieder die Jahresgebührenmarken 
2019 für Restmüll und Bioabfall zum 
Verkauf. In der ausgeschilderten Ver-
kaufsstelle im Erdgeschoss sind zudem 
die neuen Jahresabfallkalender erhält-
lich.
Geöffnet hat die Verkaufsstelle von 
Montag bis Mittwoch jeweils von 8 bis 
16 Uhr, Donnerstag von 8 bis 18 Uhr so-
wie am Freitag von 8 bis 12 Uhr. Es be-
steht die Möglichkeit, bar oder mit EC-
Karte (PIN-Eingabe) zu bezahlen.

Zusätzlich besteht die Möglichkeit am 
Samstag, 8. Dezember von 9 Uhr bis 
12 Uhr die Müllmarken zu erwerben.
Da die Gebührenpflicht bereits ab Ja-
nuar 2019 besteht, empfiehlt es sich, 
die Müllmarken frühzeitig zu kaufen. 
Zum Jahreswechsel ist mit einer großen 
Nachfrage zu rechnen, daher sollten 
Bürgerinnen und Bürger in diesem Zeit-
raum längere Wartezeiten einplanen 
bzw. meiden.
Auch empfiehlt es sich, das Fassungs-
vermögen der Rest- und Biomülltonne 
zu prüfen, da die Marken für ein Volu-
men zwischen 60 und 240 Litern erhält-
lich sind.
Weitere Auskünfte gibt die Stadtverwal-
tung unter Tel. 09341/803-11.

Müllmarkenverkauf für das Jahr 2019

Preise
Verkaufsgebühr für  Eimer-Größe Gebühr 

Jahresgebührenmarke Restmüll  60 l-Behälter  44 Euro 

 " 80 l-Behälter  56 Euro 

 " 120 l-Behälter  82 Euro 

 " 240 l-Behälter  162 Euro 

Jahresgebührenmarke Biotonne  80 l-Behälter  55 Euro 

 " 120 l-Behälter  82 Euro 

 " 240 l-Behälter  162 Euro 

Restmüllsack   ... 4 Euro 
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wärmende Suppe und Deftiges. Das Tau-
berfränkische Landschaftsmuseum hat mit 
einer historischen Kinderbuchausstellung 
geöffnet. Der urige Schlosskeller bietet 
den Besucherinnen und Besuchern Kaffee, 
Kuchen, Schmankerl und Geschenkacces-
soires.
INFO: Der Weihnachtsmarkt ist freitags 
von 15 bis 22 Uhr sowie Samstag und 
Sonntag von 13 bis 20 Uhr geöffnet. Die 
Programmflyer liegen in der Tourist-Info 
sowie in städtischen Einrichtungen und 
Geschäften aus und sind auf der Webseite 
unter www.tauberbischofsheim.de/weih-
nachtsmarkt zu finden.

Zur Glühweinparty auf dem Weihnachts-
markt am 14. Dezember sind alle Inter-
essierten eingeladen, ihre eigenen Lied-
wünsche schon vorher abzugeben. Auf 
den Social-Media-Seiten der Stadt können 
die Lieder mit #tbbwuenschdirwas verlinkt 
oder per privater Nachricht geschickt wer-
den. 
Der Wunsch ist auch per E-Mail möglich an 
info@tauberbischofsheim.de. Unter allen 
Wunschsongs werden Tickets für die Eis-
bahn auf dem Marktplatz verlost!

Glühweinparty mit DJ Nn

Bei nahezu „spätsommerlichen Tempera-
turen“, wie Bürgermeister Wolfgang Vockel 
in seiner Begrüßung ansprach, wurde am 
Sonntag der Weihnachtsbaum am Wört il-
luminiert. 
Vor zahlreichen Zuschauern schalteten die 
Spender des Baumes, das Ehepaar Hön-
ninger, mit  Bürgermeister Wolfgang Vo-
ckel und Stadtkommandant Michael Noe 
die festliche Beleuchtung an der 28 Meter 
hohen Douglasie an.  „Einer der höchsten 
Bäume, die wir je hatten“, so Vockel.

Eine Woche zuvor war der Baum von der 
Freiwilligen Feuerwehr Tauberbischofs-
heim abgeholt und mithilfe der Firmen 
Boller-Bau und Feuerstein transportiert 
und aufgestellt worden. Das Schmücken 
übernahmen Mitarbeiter des städtischen 
Bauhofes. Bürgermeister Wolfgang Vockel 
dankte den Helfern sowie den Spendern 
und dem Rotary Club. Verpflegung mit 
Glühwein und Bratwürsten gab es vom 
Winzerhof Wille am neuen Stadtstrand.

Stadtkommandant Michael Noe, das Baumspender-Ehepaar Hönninger, Dr. Stefan Kemmer, 
Präsident des Rotary-Clubs und Bürgermeister Wolfgang Vockel.

Weihnachtsbaum auf dem Wörtplatz leuchtet
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Wochenmarktangebot 
über die Feiertage 

Jeden Dienstag- und Freitagvormit-
tag von 8 bis 13 Uhr bieten regionale 
Händler auf dem Wochenmarkt bio-
logische Produkte wie Obst, Gemüse, 
Fleisch- und Wurstwaren, Fisch, Käse, 
Gewürze, Feinkost und ausländi-
sche Spezialitäten an. Die attraktiven 
und frischen Waren werden auf dem 
Marktplatz gegenüber dem Rathaus 
angeboten. 

Doch die Feiertage rücken näher und 
auch unsere Wochenmarkthändler 
planen über die Feiertage teilweise 
eine wohlverdiente Ruhepause. Des-
halb gibt es leider ein paar kleine Ein-
schränkungen der Anwesenheiten.
Damit Sie deshalb Ihre Einkäufe für 
die Festtage noch rechtzeitig erledi-
gen können, teilen wir Ihnen vorab 
die geplante An- bzw. Abwesenheit 
der Wochenmarkthändler mit.

Teilnehmer von… bis…
Ulrichs Putenhof  18. Dezember letztes Mal anwesend
(Di.) Ab 8. Januar wieder da

Manuela Wennes (Eier) 18. Dezember letztes Mal anwesend
(Di.) Ab 8. Januar wieder da.

Helgas Backstube 21. Dezember letztes Mal anwesend
(Di. + Fr.) Ab 8. Januar wieder da

Schleicher (Obst + Gemüse) wetterbedingt – bitte direkt anfragen
(Di. + Fr.)

Maries Hofladen 21. Dezember letztes Mal anwesend
(Di. + Fr.) Ab 4. Januar wieder da  

Schwarz (Käse) am 21. Dezember anwesend
(Fr.) Danach ab 11. Januar wieder da 

Herrmann Metzger Nicht da am 28. Dezember und
(Fr.) 4. Januar / Ab 11. Januar  wieder da 
  
Yildiz (Feinkost) 21. Dezember und 28. Dezember
(Fr.) anwesend / Nicht da am 4. Januar 
 Ab 11. Januar wieder da
  
Scharer (Eier + Geflügel) Anwesend am 21. Dezember, 
(Fr.) 28. Dezember und 1. Januar 

Haberlandt (Fisch) am 21. Dezember das letzte Mal anwesend
(Fr.) Ab 11. Januar wieder da 

Peter Wülk (Honig) Wird vermutlich ab 21. Dezember nicht
(Fr.) mehr anwesend sein (geringer Lagerbestand)

Christbäume 
aus dem Stadtwald

Der jährliche Christbaumverkauf aus dem 
Stadtwald Tauberbischofsheim findet am 
Freitag, den 14. Dezember, von 13 bis 
16 Uhr in der alten Pflanzschule im Moo-
sig statt. Dies ist derselbe Ort wie letztes 
Jahr, im Wald oberhalb der ehemaligen 
Kaserne. 
Man kann gemütlich durch die Christ-
baumfläche schlendern und sich seinen 
„Wunschbaum“ in aller Ruhe vor der Fäl-
lung aussuchen.
Alle Besucher sind eingeladen sich mit 
einem kostenlosen Glühwein oder Kinder-
punsch aufzuwärmen. Der Weg ist ab dem 
Kompostplatz Tauberbischofsheim mit 
Hinweisschildern gekennzeichnet.

Flächenlos-Versteigerung 
in Tauberbischofsheim

Das Forstrevier Tauberbischofsheim hat 
im Distrikt „Hamberg“ auf der Gemarkung 
Tauberbischofsheim Flächenlose abzuge-
ben. Zur Versteigerung kommen Hartholz 
Gipfellose aus motormanueller Aufarbei-
tung. Die Versteigerung findet am Sams-
tag, 15. Dezember, um 10 Uhr statt. 
Treffpunkt ist am Parkplatz Kaiserspitze 
auf dem Hamberg.

Die Flächenlose können nur gegen Bar-
zahlung und einen Nachweis bzgl. der 
Teilnahme an einem Motorsägenlehrgang 
erworben werden.

Für Rückfragen steht Revierleiter Jochen 
Hellmuth unter der Telefonnummer 
0175/2607684 zur Verfügung.
Die Flächenlos-Versteigerungs-Termine 
im Main-Tauber-Kreis können auch im In-

Haus- und Straßensammlung 
2018 Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V.

Die Haus- und Straßensammlung 2018 für 
den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge e. V. durchgeführt von der Unterof-
fiziervereinigung Tauberbischofsheim am 
1. November 2018 auf dem Friedhof in 
Tauberbischofsheim ergab ein Sammeler-
gebnis von 737,49 Euro.
Ein herzliches „Dankeschön“ und „Gratula-
tion“ zu dem sehr guten Ergebnis!

Erhebungsbeauftragte/r für 
den Mikrozensus werden

Für die Durchführung von Interviews im 
Rahmen des Mikrozensus – der größ-
ten amtlichen Haushaltsbefragung in 
Deutschland – sucht das Statistische 
Landesamt Baden-Württemberg eh-
renamtliche Interviewer/-innen (Erhe-

bungsbeauftragte). Interessenten sollten 
zuverlässig und verschwiegen sein. Die 
laptopgestützten Befragungen finden 
ganzjährig nach vorheriger Ankündigung 
vor Ort bei den zu befragenden Haushal-
ten statt. Die Interviewer erhalten für diese 
ehrenamtliche Tätigkeit eine angemesse-
ne Aufwandsentschädigung.
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
Tel.: 0711/641-2605 bzw. Tel.: 0711/641-
2627 Kurzbewerbungen bitte an: Statis-
tisches Landesamt Baden-Württemberg, 
Referat 53, Böblinger Str. 68, 70199 Stutt-
gart oder E-Mail: Mikrozensus@stala.bwl.
de.
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Die Volkshochschule Mittleres Taubertal e. 
V. hat vor wenigen Wochen ein separates 
Beratungsbüro für individuelle Beratungen 
eingerichtet. Lilia Hensinger und Imane 
Kouar-Weinig sind für die Beratungen über 
die Bildungsprämie ganz frisch qualifiziert. 
Welche Weiterbildung kommt für mich in 
Frage? Welche Finanzierungsmöglichkei-
ten gibt es? Und wie kann es danach für 
mich weitergehen? Die qualifizierten Be-
raterinnen unterstützen und informieren 
bei Fragen der Weiterbildung, zum Beispiel 
bei der beruflichen (Neu-)Orientierung, 
bei Ausbildungsmöglichkeiten und de-
ren Finanzierung, beim Nachholen eines 
Schulabschlusses oder einem beruflichen 
Wiedereinstieg.

VHS Mittleres Taubertal informiert in neuem Beratungsbüro 
über Bildungsprämie und mehr 

Prinzenpaare im Rathaus begrüßt

Darüber hinaus ist die Leiterin des Hauses, 
Christine Schelhaas, als qualifizierte Bera-
terin für die Bildungsprämie wie auch für 
die Weiterbildungsberatung im Landes-
netzwerk Weiterbildungsberatung gerne 
für individuelle Anfragen erreichbar. Das 
neue Beratungsbüro steht darüber hinaus 
für ausführliche und individuelle Kursbera-
tungen für vhs-Angebote, optional mit Ein-
stufungstest bei Sprachen, zur Verfügung.
Das Team freut sich auf alle Interessierten, 
die sich persönlich weiterbilden möchten 
und dabei qualifizierte Unterstützung in 
Anspruch nehmen. Die Adresse: Volks-
hochschule Mittleres Taubertal e. V., Stru-
wepfad 2, 97941 Tauberbischofsheim, Tel. 
09341-89680-0, Mail to info@vhs-mt.de.

Seit über vier Jahrzehnten steht Erster Kri-
minalhauptkommissar Gerhard Baumann 
im Dienst der  Polizei. Zu seinem Jubiläum 
gratulierte ihm Polizeipräsident Hans Be-
cker ganz herzlich und wünschte ihm viel 
Erfolg und Energie für die Zukunft. 
Am Anfang seiner Karriere im Jahr 1978 
wurde Gerhard Baumann zunächst als Kri-
minalanwärter bei der damaligen Landes-
polizeidirektion Tübingen eingestellt. Beim 
Landeskriminalamt setzte er ein Jahr spä-
ter seine Ausbildung zum Kriminaler fort. 
Nach seinem Staatsexamen für den geho-
benen Dienst war er beim Dezernat „Lan-
desverrat“ eingesetzt bis er 1986 zur Ab-
teilung „Wirtschaftsdelikte“ der damaligen 
Landespolizeidirektion Stuttgart wechsel-
te. In den 90ern kehrte der Tauberbischofs-
heimer schließlich in seine Heimat zurück 
und übernahm bei der dortigen Kriminal-
polizei die Leitung der Kriminalinspektion 
3. Nach der Polizeistrukturreform wurde 
ihm die Leitung des Kriminalkommissariats 
Tauberbischofsheim übertragen. Erster Kri-
minalhauptkommissar Gerhard Baumann 
setzt sich nicht nur als Beauftragter für 
den Arbeitsschutz beim Polizeipräsidium 
Heilbronn ein, sondern ist auch in Tauber-
bischofsheim ehrenamtlich engagiert. So 
ist er unter anderem Mitglied des Gemein-
derates Tauberbischofsheim seit 2004 und 
des Vorstandes der Bürgerstiftung.

40 Jahre im Einsatz 
für die Polizei

Vor der offiziellen Inthronisation im Krö-
tenheim waren das frischgebackene 
Prinzenpaar Sonja und Michael Kuhnert 
sowie das Kinderprinzenpaar Sienna Sar-
pong und Aaron Szlaninka am Freitag im 
Rathaus zu Gast. Bürgermeister Wolfgang 
Vockel begrüßte die Hoheiten sowie die 1. 
Vorsitzende der Bischemer Kröten, Evelyn 
Ritz-Brandel, Kröten-Präsident Jannick Göl-
ler und die Eltern der Kinder und wünsch-
te ihnen bei einem Glas französischem 
Champagner viel Spaß und Erfolg für die 
kommende Fastnachtssaison. Da Ostern 
im kommenden Jahr so spät liege, habe 
man eine extrem lange Fastnachtszeit vor 
sich: „Da haben Sie hoffentlich alle schon 
gut trainiert“, so Vockel. Höhepunkte sind 
wie immer die Prunksitzung am 26. Janu-
ar und der Rathaussturm am schmutzigen 
Donnerstag, auf die sich auch das Stadt-
oberhaupt schon besonders freut. 

Bürgermeister Wolfgang Vockel (r.) begrüßte 
Kröten-Präsident Jannick Göller, Evelyn Ritz-
Brandel und die Prinzenpaare (v.l.)
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In gemütlicher Atmosphäre, bei Punsch, 
Gebäck und schönen Geschichten kann 
man am Sonntag, 9. Dezember um 16 Uhr 
in der Mediothek den 2. Advent genießen.
Die Wiederkehr des Weihnachtsfestes er-
möglicht es, jedes Jahr einen neuen Blick 
auf ein altes Geschehen zu werfen. Zu 
welch inspirierender Sprache und Musik die 
Geburt eines Religionsstifters die Menschen 
veranlassen konnte, zeigt das musikalisch-
literarische Adventsprogramm „Macht hoch 
die Tür“. Zwei Schauspielerinnen von Dein 
Theater / Wortkino bringen mit Episoden 
und Liedern rund um das Christfest den 
Weihnachtszauber auf die Bühne. 
Karten zu 15,- € / 7,50 € (erm.) gibt es im 
Vorverkauf ab 5. November bei Schwarz auf 
Weiss Buchhandel und der Städtischen Me-
diothek
Spieldauer: Knapp zwei Stunden inkl. einer 
Pause.

Macht hoch die Tür – Advent in der Mediothek

SV Distelhausen gewinnt Stadtmeisterschaften

Vor knapp zwei Wochen trafen sich die 
fünf besten von insgesamt 24 teilneh-
menden Mannschaften aus der Vorrunde 
im Schützenhaus Tauberbischofsheim zur 
Austragung des Finales im Schießen mit 
dem Kleinkalibergewehr.
Nach dem Ligamodus wurden die Schüt-
zen der Mannschaften nach den Einzel-
ergebnissen der Vorrunde von eins (gu-
ter Schütze) bis fünf (etwas schlechterer 
Schütze) gesetzt. So schossen die jeweils 
gleich Platzierten jeder Mannschaft im di-
rekten Vergleich gegeneinander. Je nach 
erzieltem Ergebnis erhielten die Schützen 
fünf bis einen Punkt.
In einem spannenden Finale konnte die 
Mannschaft des SV Distelhausen den Sieg 
für sich verbuchen.

Weitere Platzierungen:

1. SV Distelhausen 20 Punkte  
 (444 Punkte), 
2. Musikkapelle Distelhausen 16 Punkte  
 (442 Punkte), 
3. Feuerwehr TBB I 15 Punkte  
 (432 Punkte), 
4. Spielmannszug I 15 Punkte  
 (431 Ringe), 
5. Allianz Impfingen 9 Punkte  
 (392 Ringe)

Die Siegerehrung erfolgte durch den Vor-
sitzenden des Schützenvereins Tauberbi-
schofsheim, Harald Gans, der neben den 
Urkunden und den Preisen den Wanderpo-
kal an die Mannschaft des 
SV Distelhausen übergab.

Das Bild zeigt die Mannschaftsführer der Finalmannschaften mit dem Oberschützenmeister 
Harald Gans (2. v. l.) bei der Siegerehrung.

Wie wäre es mit einem ABO 
Geschenkgutschein der Mu-
sikschule als Weihnachtsge-

schenk?
Dieses Angebot ist für Erwachsene ge-
dacht, die einen regelmäßigen Unterricht 
nicht einhalten können oder möchten. 
Praktisch jedes Musikinstrument ist frei 
wählbar. Das Angebot gibt es für 30 oder 
45 Minuten. Keine Altersbeschränkungen.
Melden Sie sich in der städtischen Musik-
schule unter 09341/95692.

Die Vorteile:
• die Termine können mit dem Lehrer frei  
 vereinbart werden
• die Termine sind nicht an einen festen  
 wöchentlichen Unterrichtsturnus ge 
 bunden
• keine Jahreskündigungstermine
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„M hoch 4 – man muss Menschen mö-
gen“
Zieht man ein kleines Resümee aus 
den Artikeln der bisher vorgestellten 
Unternehmen der Region im Rahmen 
dieser Reihe, offenbaren sich als die 
drei wesentlichen Erfolgspunkte: als 
attraktiver Arbeitgeber die Mitarbeiter 
langfristig binden, viel in die Zukunft 
investieren und jeden Kunden so indi-
viduell wie möglich ansprechen.
Folglich stellt sich die Frage, ob sich 
dieses ‚magische Dreieck‘ ändert, 
wenn man einmal in einer ganz ande-
ren Branche unterwegs ist – sich zum 
Beispiel mit dem Vorstandsvorsitzen-
den, Herrn Schneider, über die Volks-
bank Main-Tauber unterhält.
Banken haben allgemein – ob mit-
schuldig oder nicht – seit der Finanz-
krise 2007/2008 mit Vertrauensverlust, 
niedrigen Zinsen und verschärfter 
Regulierung zu kämpfen. Also sollte 
man sich vor einem Besuch auf Zu-
kunftsangst und trübe Stimmung ge-
fasst machen? Fehlanzeige. „Wir wollen 
Bewahrer der regionalen Besonderhei-
ten und Kümmerer für unsere Kunden 
sein und das auch noch in 50 Jah-
ren!“, hält Herr Schneider entgegen. 
Aber lohnt sich eine Ausbildung zum 

Bankkaufmann/ zur Bankkauffrau wirklich 
noch? Die Nachrichten sind voll von Fili-
alen- und Stellenabbau bei Banken, den 
Herausforderungen der Digitalisierung, die 
nach Veränderung ruft. Hier differenziert 
der Vorstandsvorsitzende: „Wir haben zwar 
auch Filialen geschlossen, aber sogar Per-
sonal aufgebaut.“ 
Natürlich über-
nimmt z.B. das On-
line-Banking einen 
Teil bisheriger klas-
sischer Personalauf-
gaben, doch dafür 
werden andere Tä-
tigkeiten entspre-
chend verbreitert 
und neu geschaf-
fen, insbesondere 
in der Beratung. 
Beispielsweise wird eine Kommunikation 
über WhatsApp oder ähnlichem ins Auge 
gefasst, also grundlegend erneuert; wobei 
nicht zu vergessen ist, dass bei aller Begeis-
terung für technologischen Fortschritt der 
persönliche Kontakt von herausragender 
Bedeutung bleibt: „M hoch 4 – man muss 
Menschen mögen“. Das ist auch der Knack-
punkt, wenn es um die Einstellung neuer 
Bewerber geht. Der Fokus liegt auf sozialer 
Kompetenz und Eigeninitiative, Schulno-

ten sind eher von sekundärer Bedeutung. 
Die Volksbank Main-Tauber gibt den Geist 
genossenschaftlicher Werte, wie Soli-
darität und Partnerschaftlichkeit an die 
nächste Generation weiter und hat wohl 
auch deshalb nicht mit Nachwuchspro-
blemen zu kämpfen. Jährlich gibt es fünf 
Ausbildungsplätze für den Beruf Bank-
kaufmann/ Bankkauffrau und drei Stellen 
für das duale Studium BWL-Bank, auf die 
insgesamt rund 40 Bewerber entfallen, 
was die Qualität des Personals sichert. 
Gerade von den Nachwuchskräften, die 
im Übrigen stets aus der Region stam-
men, erhofft sich Herr Schneider einen 
Impuls mit neuen Denkbildern, ein Bank-
kaufmann bleibt nicht Bankkaufmann 
im klassischen Sinne, er wird sich viel 
breiter aufstellen müssen, das Berufsbild 

wird sich ändern. Regulatorik, FinTechs, 
Online-Banking – das sind Herausforde-
rungen, aber keine Bedrohungen, wenn 
man Wandel als Chance begreift. Und das 
‚magische Dreieck‘ beweist branchen-
übergreifende Bedeutsamkeit.

Zukunft in der Gegenwart – regionale Betriebe

Unter dem Titel „Zukunft in der Ge-
genwart – regionale Betriebe“ werden 
in loser Reihe Unternehmen aus dem 
Main-Tauber-Kreis vorgestellt. Im Mit-
telpunkt stehen dabei Modernität und 
zukunftsweisende Unternehmenskon-
zeptionen. Der 6.Teil widmet sich der 
Volksbank Main-Tauber eG. Für ein Ge-
spräch stand der Vorstandsvorsitzen-
de Michael Schneider zur Verfügung.

Artikel: 
Pascal Frank

Fotos: 
Volksbank Main-Tauber eG
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Dienstadt
Gesangverein "Frohsinn Dienstadt"
Die nächste Singprobe findet am Don-
nerstag, den 6. Dezember um 19.30 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus statt. Hierzu 
werden alle interessierten Sangesfreunde 
herzlich eingeladen.

Christbaumverkauf
Am Samstag, den 6. Dezember ab 10 
Uhr werden am Kirchplatz in Dienstadt 
verschiedene Sorten von Weihnachtsbäu-
men verkauft.                                                       

Feuerwehrübung
Am Montag, den 10. Dezember um 
19.30 Uhr treffen sich die aktiven Feuer-
wehrkameraden zur monatlichen Übung 
am Feuerwehrgerätehaus in Dienstadt.

Distelhausen
Frauengemeinschaft
Die Frauengemeinschaft Distelhausen bie-
tet nach der Roratemesse am Dienstag, 
18. Dezember, 6 Uhr, ein gemeinsames 
Frühstück im Markusheim an. Alle Gottes-
dienstbesucher sind herzlich eingeladen

Seniorenkaffee
Am 11. Dezember sind alle Seniorinnen 
und Senioren zum Adventskaffee ins Mar-
kusheim eingeladen. Beginn ist um 14 Uhr.

Adventsfeier der Frauen
Am 14. Dezember findet um 19 Uhr im 
Markusheim die Adventsfeier der Frauen 
statt. Dem besinnlichen Teil schließt sich 
ein gemütliches Beisammensein mit Glüh-
wein und Christstollen an. Das Gotteslob 
sollte mitgebracht werden. Alle Frauen 
sind herzlichst eingeladen.

Musikkapelle Distelhausen 
Adventskonzert am Christbaum 
Das traditionelle Adventskonzert der Mu-
sikkapelle findet am Sonntag, 23. De-
zember um 17 Uhr auf dem Kirchplatz am 
Christbaum statt. 
  
Christmette in Distelhausen 
Die Musikkapelle übernimmt an der dies-
jährigen Christmette die musikalische Ge-
staltung, Beginn 21.30 Uhr. 
 
Dreikönigskonzert 
Am Samstag, 5. Januar 2019 um 19.30 
Uhr findet in der Turnhalle der Erich-Käst-
ner-Grundschule in Distelhausen das tra-
ditionelle Dreikönigskonzert der Musikka-
pelle statt. 
Zum Besuch dieser Veranstaltung möch-
ten wir Sie und Ihre Angehörigen bereits 
heute ganz herzlich einladen.

Sternsingeraktion 2019
Ein erstes Treffen für die Sternsingeraktion 
2019 findet im Markusheim am Samstag, 
8. Dezember um 11 Uhr statt. Die Aktion 
selbst ist am Samstag, 5. Januar. Dann brin-
gen die Sternsinger den Segen in die Häuser.
Am Sonntag, 6. Januar feiern die Sternsin-
ger den Gottesdienst um 10.30 Uhr in der 
St. Markus Kirche mit. Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene, die bei der Sternsingerak-
tion helfen möchten, sind herzlich willkom-
men. Angelika Gottschall, Tel. 848796.  

Dittigheim
Festtagsgrüße
Der Ortschaftsrat Dittigheim wünscht allen 
Einwohnerinnen und Einwohnern aus Dit-
tigheim und Hof Steinbach eine besinnli-
che Vorweihnachtszeit, schöne und stress-
freie Feiertage und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr.
Ganz besonders möchten wir uns bei all 
denen bedanken, die uns tatkräftig und 
ehrenamtlich zum Wohl der Gemeinde un-
terstützt haben.

OV Elmar Hilbert

2. Dittigheimer Weihnachtszauber
Die Dittigheimer Vereine laden die Be-
völkerung herzlich zum zweiten Weih-
nachtszauber ein. Wie bereits im letzten 
Jahr wird es kurz vor Weihnachten, am 21. 
Dezember ab 16 Uhr, auf dem festlich ge-
schmückten Platz hinter dem Rathaus die 
Möglichkeit geben, sich bei Essen und Trin-
ken auf die kommenden Tage einzustellen. 
Erstmals wird es in diesem Jahr auch einen 
kleinen Handwerkermarkt geben. Außer-
dem wurde wieder ein kleines Rahmen-
programm auf die Beine gestellt, bei dem 
für Groß und Klein etwas dabei sein sollte.

Ortschaftsratssitzung
Am Mittwoch, den 5. Dezember findet 
um 19 Uhr im Rathaussaal Dittigheim die 
nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung 
statt.
TOP sind Bekanntgaben und Anfragen.

Adventsfeier der Frauengemeinschaft 
Am Mittwoch, 12. Dezember um 19 Uhr 
lädt die Frauengemeinschaft zu einer Ad-
ventsfeier in den Vitus-Saal ein. Nach dem 
besinnlichen Teil findet ein gemütliches 
Beisammensein statt. Hierzu sind alle Frau-
en herzlich eingeladen.

Öffnungszeiten der katholischen  
öffentlichen Bücherei Dittigheim
Die katholische öffentliche Bücherei ist 
wieder am Dienstag, 18. Dezember von 
16 bis 17.15 Uhr sowie am Donnerstag, 
6. Dezember und 20. Dezember jeweils 
von 18.30 bis 20 Uhr geöffnet. 
Die nächste Vorleserunde findet wieder 
am Dienstag, 18. Dezember ab 16.30 
Uhr statt.    
Das Büchereiteam wünscht allen ein ge-
segnetes Weihnachtsfest und alles Gute für 
das neue Jahr.                                                                

Sternsingeraktion
Am 6. Januar 2019 ist die nächste Sternsin-
geraktion in Dittigheim unter dem Motto 
"Segen bringen, Segen sein. Wir gehören 
zusammen in Peru und weltweit". Alle in-
teressierten Jugendlichen sind dazu herz-
lich eingeladen. Das erste Treffen ist am 
Samstag, den 1. Dezember um 10 Uhr 
im Pfarrhaus Dittigheim. Über Eure Betei-
ligung freuen sich Petra und Iris.

Jahresabschlussfeier beim TV Dittig-
heim
Die Jahresabschlussfeier des TVD findet 
am Samstag, 15. Dezember um 18.30 Uhr
in der Turnhalle statt. Auf dem Programm 
stehen Vereinsehrungen, die Verleihung 
des Sportehrenschildes sowie die Bekannt-
gabe des Wahlergebnisses  zum Handbal-
ler des Jahres.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Der TVD lädt die ganze Bevölkerung hierzu 
recht herzlich ein.

Hochhausen
Dorfweihnacht 
Es ist wieder soweit: Die Dorfweihnacht in 
Hochhausen zaubert vorweihnachtlichen 
Glanz in die Gesichter von Jung und Alt. Sie 
findet am Samstag,  8. Dezember von 15 
bis 19 Uhr auf dem Gelände des Grünauer 
Hofes statt. Das wunderschöne Gebäude-
ensemble neben der Kirche St. Pankratius 
bildet dafür eine ideale Kulisse. Festlich 
geschmückte Stände mit allerlei Bastel-
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werk, der Duft von Bratwurst, Glühwein, 
Waffeln und Kinderpunsch warten auf 
die Besucher. Für ein familienfreundliches 
Programm sorgen alle Vereine und Orga-
nisationen des Ortes. Auftritt und Gesang 
der Kindergartenkinder, Basteln für alle 
interessierten Kinder sind Programmab-
schnitte, bevor gegen 16.45 Uhr der heilige 
Nikolaus erwartet wird. Der Gesangverein 
Liederkranz Hochhausen wird singen und 
die Musikkapelle Hochhausen spielt weih-
nachtliche Musik. Adventliches Singen in 
der Kirche St. Pankratius gibt es ab 18.15 
Uhr. Während der ganzen Zeit ist auch das 
Dorfmuseum geöffnet. Die Bevölkerung 
aus Nah und Fern ist herzlich willkommen.

Geräucherte Forelle an Heilig Abend
An Heilig Abend, 24. Dezember, gibt es 
am Sportheim in Hochhausen, von 11 
bis 14 Uhr frisch geräucherte Forellen. Die 
Forellen kosten je Stück 4,50 €. Die Fische 
können bedenkenlos 4 bis 5 Tage im Kühl-
schrank aufbewahrt werden. Vorbestellun-
gen unter Tel. 09341/61358 und nur solan-
ge der Vorrat reicht.

Katholische öffentliche Bücherei
Ab sofort warten in unserer katholischen 
öffentlichen Bücherei wieder neue inter-
essante Bücher. Bei der Dorfweihnacht im 
Grünauer Hof am Samstag, 8. Dezember 
ist die Bücherei mit einem Bücher- und 
Spieleflohmarkt vertreten. Über die Weih-
nachtsferien bleibt unsere Bücherei ge-
schlossen. Letzte Ausleihe ist am Don-
nerstag, 20. Dezember von 16.30 Uhr 
bis 17.30 Uhr.

Eiserne Hochzeit Ehepaar Teller

Am 5. Oktober feierte das Ehepaar Josef 
und Elisabeth Teller das sehr seltene Fest 
der Eisernen Hochzeit und konnte somit 
auf 65 gemeinsame Ehejahre zurückbli-
cken.
Ortsvorsteher Wendelin Bundschuh gra-
tulierte dem Jubelpaar herzlich im Namen 
der Stadt und des Ortschaftsrats und über-
brachte auch die Glückwünsche des Minis-
terpräsidenten Winfried Kretschmann. Das 
Paar heiratete 1953 in Hochhausen und 
blieb bis heute der Ortschaft treu. Josef Tel-

ler war bei allen Vereinen und Organisatio-
nen ein gefragter und hilfsbereiter Mann, 
wenn es darum ging, bei Arbeitseinsätzen 
einen Bauexperten zur Seite zu haben. 
Er unterstützte seine Frau Elisabeth über 
Jahrzehnte hinweg bei der Leitung des 
kath. Altenwerks Hochhausen. Elisabeth 
Teller ist noch heute aktive Sängerin und 
Dirigentin beim Liederkranz Hochhausen 
und war viele Jahre in der Frauengemein-
schaft aktiv. Beide sind bis heute am Dorf-
geschehen interessiert und präsent, wenn 
es die Gesundheit zulässt.

Foto: Teller

Gelungener Seniorennachmittag 
Der traditionelle, jährliche Seniorennach-
mittag des Ortschaftsrats fand am 25. No-
vember im Konradsaal statt. Der Gesang-
verein Liederkranz Hochhausen, unter 
der Leitung von Elisabeth Teller, eröffnete 
die Feier mit zwei schönen Liedbeiträgen. 
Nach der Begrüßung durch den Ortsvor-
steher Wendelin Bundschuh spielten die 
Blockflötenkinder unter der Leitung von 
Anja Schultes für die Gäste auf. Nach ge-
mütlicher Kaffeestunde mit selbst geba-
ckenem Kuchen, kam ein Hauch von Fast-
nachtsgefühl auf, denn die Garden der FG 
Hochhäuser Groasmückle tanzten für die 
Seniorinnen und Senioren und ernteten 
viel Applaus. Es folgte ein sehr gelunge-
ner, kurzweiliger Vortrag von Ralf Knüttel 
zum Thema: „150 Jahre Theaterspiel in 
Hochhausen“. Herbert Elsner und Michael 
Schmitt auf dem Akkordeon animierten 
daran anschließend die anwesenden Gäs-
te zum Mitsingen und sorgten für präch-
tige Stimmung. Nach dem gemeinsamen 
Abendessen gab der Ortsvorsteher einen 
kurzen Ausblick auf das Jahr 2019 aus 
kommunalpolitischer Sicht. Mit einigen 
Abschlussliedern wurde ein gelungener 
Nachmittag abgerundet, bei dem sowohl 
die Gespräche untereinander, als auch die 
Unterhaltung nicht zu kurz kamen.                                   

Impfingen
Adventsfeier der Frauen
Herzlich laden wir alle Frauen am Montag, 
10. Dezember um 19 Uhr ins Pfarrheim 
zu einem besinnlich gestalteten Advents-
abend zum Thema "Aufwachen zum Leben" 
ein. Falls vorhanden, bitte das Gotteslob 
mitbringen. Es schließt sich in gewohnter 
Weise ein geselliges Beisammensein bei 
Glühwein, Tee und Gebäck an. Das Team 
der Frauengemeinschaft (kfd) würde sich 
über eine rege Teilnahme sehr freuen.

Konzert im Advent
Der Kirchliche Bauförderverein lädt in die-

sem Jahr wieder alle Interessierten zu ei-
nem zirka einstündigen Konzert im Advent 
ein. Es findet am Sonntag, 16. Dezember 
um 17 Uhr in der Pfarrkirche St. Nikolaus in 
Impfingen statt. Die Gäste dürfen sich wie 
vor zwei Jahren auf ein abwechslungsrei-
ches musikalisches Programm freuen und 
sind herzlich eingeladen, den Abend im 
Kellerraum des Weinbaumuseums ausklin-
gen zu lassen. Dort ist für das leibliche Wohl 
gesorgt. Wegen der begrenzten Räumlich-
keit bieten die Impfinger Ministranten im 
Außenbereich zusätzlich Kinderpunsch, 
Glühwein und Muffins zum Verzehr an. Der 
Eintritt zum Konzert ist frei, über Spenden 
würden wir uns freuen, die für Projekte des 
Baufördervereins bestimmt sind. Auch der 
"Kirchturmwein St. Nikolaus" kann an die-
sem Abend erworben werden.

Kabarett mit „Zärtlichkeiten mit 
Freunden“ am So., 9. Dezember, 
17 Uhr im Matthias-Grünewald-

Gymnasium fällt aus
Wegen einer unvorhergesehenen Fernseh-
verpflichtung fällt die Kabarettveranstal-
tung der bekannten Band „Zärtlichkeiten 
mit Freunden“  am Sonntag, 9. Dezember 
im Forum des Matthias-Grünewald-Gym-
nasiums, Taubenhausweg 2, in Zusam-
menarbeit mit dem Kunstverein Tauberbi-
schofsheim, aus. 
Der ausgefallene Auftritt kann aus termin-
lichen Gründen erst 2020 nachgeholt wer-
den. 
Bereits bezahlte Karten werden in den Vor-
verkaufsstellen (außer montags) bei Metz-
gerei-Partyservice Engelhard, Bahnhofstr. 
9, (Tel. 09341-2218) und im Salon Bau-
mann, Frankenpassage (Tel. 09341-2551) 
in Tauberbischofsheim zurückgenommen. 
E-Mail-Besteller wurden vom Kunstverein 
bereits direkt angeschrieben. 
Das Kabarettprogramm 2019 kann unter 
https://kv-tbb.de/category/kabarett-pro-
gramm/ eingesehen werden.

für die Ausgabe am 19. Dezember 
Tauberbischofsheim 

aktuell
ist am Dienstag, 

11. Dezember 2018, 17.00 Uhr.

ANZEIGEN-SCHLUSS
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Stadtentwicklungsgesellschaft Tauberbischofsheim mbH
Feststellung des Jahresabschlusses für das Geschäftsjahr 2017

Der Gesellschafter der Stadtentwicklungsgesellschaft Tauberbischofsheim mbH (StEG), die Stadt Tauberbischofsheim, vertreten 
durch Bürgermeister Vockel, hat in der Gesellschafterversammlung am 22.11.2018 den Jahresabschluss 2017 der StEG wie folgt 
beschlossen: 

1. Bilanzsumme 2.196.734,05 €
 davon entfallen auf die Aktivseite  
 Anlagevermögen 2.034.370,28 €
 Umlaufvermögen 150.557,05 €
 Rechnungsabgrenzungsposten         11.806,72 €
  2.196.734,05 €
  
 davon entfallen auf die Passivseite  
 Eigenkapital 1.501.078,41 €
 Rückstellungen 9.532,00 €
 Verbindlichkeiten 686.123,64 €
 Rechnungsabgrenzungsposten                    0,00 €
  2.196.734,05 €  
2. Gewinn- und Verlustrechnung  
 Jahresfehlbetrag 10.639,82 €
 Summe der Erträge 254.691,64 €
 Summe der Aufwendungen 265.331,46 €
  
3. Ergebnisverwendung   
 Jahresfehlbetrag 10.639,82 €
 Verlustvortrag aus dem Vorjahr 365.281,77 €
 Bilanzverlust 375.921,59 € 
  
4. Der Gesellschafter hat in der Gesellschafterversammlung  am 22.11.2018 der Geschäftsführung und dem  
 Aufsichtsrat für das Geschäftsjahr 2017 Entlastung erteilt.  

Der Jahresabschluss  und der Lagebericht für das Geschäftsjahr 2017 liegen mit dem Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlus-
ses und Lageberichts in der Zeit vom 06.12.2018 bis einschließlich 14.12.2018 während der üblichen Dienstzeiten in der Käm-
merei der Stadtverwaltung Tauberbischofsheim – Ganter Campus 3, 1. OG, Zimmer 9 – zur Einsichtnahme aus.
 Sandra Grotz Sabine Oberst
 Geschäftsführerin Geschäftsführerin

Allgemeinverfügung zum Umgang mit Wasserpfeifen (Shishas)
in Betriebsräumen von bestehenden Gaststätten in der Stadt Tauberbischofsheim

Die Stadt Tauberbischofsheim erlässt aufgrund von § 1 Landesgaststättengesetz (LGastG) in Verbindung mit § 5 Absätze 
1 und 2 Gaststättengesetz (GastG) und aufgrund des § 35 Satz 2 des Landesverwaltungsverfahrensgesetzes (LVwVfG) 

folgende Allgemeinverfügung:
1. Das Rauchen und Bereitstellen von Shishas, die – ausgenommen Pfeifentabak – mit Kohle bzw. organischen Materialien  
 befeuert werden, sowie die Lagerung glühender Kohlen und anderer glühender organischer Materialien für den Betrieb  
 von Shishas wird in Betriebsräumen von bestehenden Gaststätten untersagt.

2. Ausgenommen vom Verbot nach Ziffer 1 sind Gaststätten, in denen die nachfolgend aufgelisteten Maßgaben der Ziffern  
 2.1 bis 2.10 eingehalten bzw. erfüllt werden.

2.1 Während in den Betriebsräumen Shishas geraucht bzw. bereitgestellt oder glühende Kohlen bzw. entsprechende Ersatz- 
 stoffe gelagert werden, ist durch eine fachgerecht installierte mechanische Be- und Entlüftung, die den Technischen  
 Regeln für Arbeitsstätten „Lüftung“ (ASR A3.6) entspricht, sicherzustellen, dass eine Konzentration von Kohlenstoffmonoxid  
 (CO) von 30 parts per million (ppm) nicht überschritten wird. Die ausreichende Leistungsfähigkeit der Be- und Entlüf-  
 tungsanlage hinsichtlich des erforderlichen Luftaustausches sowie deren fachgerechte Installation sind vor der Aufnah- 
 me des Shisha-Betriebs gegenüber der Gaststättenbehörde durch einen Nachweis einer Fachfirma oder einer sachkundi- 
 gen Person zu belegen.
 Jede eingesetzte Lüftungsanlage muss so beschaffen und dimensioniert sein, dass diese pro brennender Shisha 130 m³  
 Luft pro Stunde (130m³/h) nach außen befördert.
 Die Abluft ist grundsätzlich über Dach mit einer Geschwindigkeit von mindestens 7 Metern pro Sekunde in den freien  
 Luftstrom abzuleiten. Soweit sichergestellt ist, dass die Abluft nicht in Wohn-, Geschäfts- oder sonstige Räume gelangen  
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 kann, ist ausnahmsweise auch eine alternative Ableitung der Abluft in den freien Luftstrom zulässig. Sofern in diesem Fall 
 allerdings Erkenntnisse über das Eindringen der Abluft in Wohn-, Geschäfts- oder sonstige Räume bzw. Anliegerbeschwer- 
 den bekannt werden, ist die Ableitung von Abluft sofort zu unterlassen und das Bereitstellen und Rauchen von Shishas  
 sowie die Lagerung glühender Kohle in den Betriebsräumen der Gaststätte einzustellen.
 Zur Beurteilung der Abluftableitung ist die zuständige Immissionsschutzbehörde im Beschwerdefall sowie im Erlaubnis 
 verfahren frühzeitig zu beteiligen bzw. bei erlaubnisfreien Verfahren in Kenntnis zu setzten.
 Das technische Datenblatt der Be- und Entlüftungsanlage ist im Betrieb zu hinterlegen und Vertretern von Behörden,  
 Polizei oder Feuerwehr auf Verlangen vorzulegen.

2.2 Zur Überwachung der CO-Konzentration sind der Anzündbereich und die Gasträume mit funktionsfähigen CO-Warnmel- 
 dern, die der DIN EN 50291-1 entspre- chen, gemäß der jeweiligen Betriebsanleitung auszustatten. Dabei ist je 25 m² Flä- 
 che ein Warnmelder anzubringen.
 Eine Ausfertigung der Montage- und Betriebsanleitung der CO-Warnmelder ist im Betrieb vorzuhalten und Vertretern von  
 Behörden oder Polizei auf Verlangen vorzulegen.
 Die CO-Warnmelder sind fortlaufend betriebsbereit zu halten und – sofern die Betriebsanleitung nichts anderes festlegt –  
 im wöchentlichen Abstand auf ihre Funktionsfähigkeit (Batterieversorgung) hin zu überprüfen. Die Anbringung der 
 Warnmelder hat in Quellnähe (Anzündbereich und Konsumplätze der Shishas) zu erfolgen; eine Anbringung in unmittel- 
 barer Nähe eines Fensters ist ausgeschlossen.

2.3 Sofern ein CO-Warnmelder anschlägt, sind sofort sämtliche Shishas bzw. alle glühenden Kohlen und alles glühende orga- 
 nische Material (auch der Tabak) zu löschen. Außerdem sind alle Fenster und Türen zu öffnen. Die Räume sind so lange zu  
 lüften, bis die CO-Konzentration wieder unterhalb des Grenzwerts von 30 ppm liegt.
 Jedes Anschlagen eines Warnmelders ist mit Datum und Uhrzeit zu dokumentieren. Die Dokumentation ist in der Gast- 
 stätte vorzuhalten und Vertretern von Behörden, Polizei oder Feuerwehr auf Verlangen vorzulegen.

2.4 Der Anzündbereich für die Kohlen ist mit einem fachgerecht installierten Rauchabzug auszustatten. Der Rauchabzug ist  
 während des Anzündvorgangs sowie während der Lagerung glühender Kohlen stets in Betrieb zu halten. Über die fachge- 
 rechte Installation des Rauchabzugs ist der Gaststättenbehörde vor der Inbetriebnahme von Anzündeinrichtungen, die  
 keine Feuerstätten sind, ein Nachweis einer Fachfirma oder einer sachkundigen Person vorzulegen. Soweit als Anzünd- 
 einrichtung eine Feuerstätte genutzt wird, ist deren fachgerechte Installation vor der Inbetriebnahme durch einen Schorn- 
 steinfeger nachzuweisen.

2.5 Im Anzündbereich sowie im Bereich der Theke ist jeweils ein Feuerlöscher der Größe III der Brandklasse A vorzuhalten.  
 Feuerlöscher müssen regelmäßig (alle zwei Jahre) fachmännisch gewartet bzw. ausgetauscht werden (siehe Prüfplakette  
 auf dem Löschmittelbehälter).

2.6 Der Umgang mit offenem Feuer bzw. glühenden Kohlen ist auf einer feuerfesten und standsicheren Unterlage und in  
 sicherem Abstand zu brennbaren Materialien und elektrischen Kabeln und Installationen vorzunehmen.

2.7 Die Kohlen sind entsprechend den Vorgaben der Gebrauchsanleitung anzuzünden. Die Sicherheitshinweise des Herstel- 
 lers sind strikt zu beachten.
 
2.8 Beim Anzünden darf kein Funkenflug über die nicht brennbare Unterlage hinaus entstehen.

2.9. Sämtliche Abfallbehälter müssen aus nichtbrennbaren Stoffen bestehen und einen dicht schließenden Deckel oder eine  
 selbstlöschende Funktion haben.

2.10 An der Eingangstür zur Gaststätte ist ein deutlich sichtbarer Hinweis mit dem nachfolgend genannten Text anzubringen.
 „Achtung! Bei der Zubereitung und dem Rauchen von Wasserpfeifen (Shishas) entsteht Kohlenstoffmonoxid (CO). Hier 
 durch können erhebliche Gesundheitsgefahren entstehen, insbesondere für Schwangere und Personen mit Herz-Kreis 
 lauf-Erkrankungen. Zutritt für Minderjährige nicht gestattet.“
 Alternativ kann auch ein anders formulierter Text gleichen Inhalts verwendet werden.
3. Gemäß § 80 Absatz 2 Satz 1 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) wird die sofortige Vollziehung dieser Verfügung  
 (Ziffern 1 und 2) angeordnet.

4. Für den Fall der Nichtbeachtung dieser Verfügung (Ziffern 1 und 2) wird die Festsetzung eines Zwangsgeldes in Höhe von  
 1.000 Euro angedroht.

5. Bekanntgabe

 Diese Allgemeinverfügung gilt zwei Wochen nach der ortsüblichen Bekanntmachung nach § 41 LVwVfG als bekannt ge 
 geben. Die Allgemeinverfügung kann mit Begründung und Rechtsbehelfsbelehrung während der Öffnungszeiten bei der  
 Stadt Tauberbischofsheim, Klosterhof, Zimmer 112, 97941 Tauberbischofsheim eingesehen werden.

 Tauberbischofsheim, 26.11.2018  Wolfgang Vockel, Bürgermeister
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Bestellung von Brennholz 
lang aus dem Stadtwald 

Tauberbischofsheim
Das Forstrevier Tauberbischofsheim nimmt 
verbindliche Vorbestellungen für Brenn-
holz lang entgegen.
Die Preise für Brennholz lang wurden durch 
das Forstamt wie folgt festgelegt:
Holzart Buche/ Hainbuche 57 Euro/fm, 
beim Kauf von weniger als 10 fm 59 Euro/
fm.
Holzarten Esche, Ahorn, Eiche, Kirsche 54 
Euro/fm, beim Kauf von weniger als 10fm 
56 Euro/fm.
Eine Vorbestellung bestimmter Hartholzar-
ten ist nicht möglich.
Nadelholz und Weichlaubholz in langer 
Form wird für 42 Euro/fm angeboten, beim 
Kauf von weniger als 10 fm 45 Euro/fm.
Alle Preise sind inklusive Mehrwertsteuer.
Das vorbestellte Holz wird im Laufe des 
Winters und soweit möglich wohnortnah 
an einem Waldweg im Stadtwald Tauberbi-
schofsheim bereitgestellt. 
Die Termine der Flächenlosversteigerungen 
werden jeweils im Amtsblatt und der Ta-
gespresse bekannt gegeben. Bestellungen 
von Brennholz lang nimmt das Forstrevier 
TBB, Förster Jochen Hellmuth über Telefon 
09346/929217, Handy 0175/2607684 oder 
per E-Mail an jochen.hellmuth@main-tau-
ber-kreis.de entgegen oder Förster Martin 
Sauer über Handy 0175/1835280,Telefon 
06283/226223 oder per Email an martin.
sauer@main-tauber-kreis.de.

Alte Kinderbücher – 
Ausstellung im Museum während 

des Weihnachtsmarktes
 
Die Tauberfränkischen Heimatfreunde zei-
gen während der Weihnachtsmarkttage 
(7. bis 9. Dezember und 14. bis 16. De-
zember) auf der Diele des Kurmainzischen 
Schlosses eine Ausstellung mit dem The-
ma  "Alte Kinderbücher". Diese Ausstellung 
kann zu den Öffnungszeiten des Tauber-
fränkischen Landschaftsmuseums besucht 
werden, also an den beiden Freitagen von 
15 bis 18.30 Uhr sowie an den beiden 
Samstagen und Sonntagen jeweils von 
14.30 bis 18.30 Uhr.

Informationsveranstaltung 
für Frauen und Männer 

am 6. Dezember in Tauberbischofsheim
Eltern müssen Familie und Beruf in Ein-
klang bringen oder wollen sich Familien-
arbeit teilen. Geschickte Planung ist dafür 
eine wesentliche Voraussetzung. Damit 
der berufliche Neustart gelingt, sollte er 
sorgfältig vorbereitet werden.
Die Agentur für Arbeit bietet zu diesem 
Thema für alle Interessierten am Donners-
tag, 6. Dezember, von 9 bis ca. 11 Uhr 
eine Infoveranstaltung im BiZ-Gruppen-

Ökumenischer regionaler  
Gedenkgottesdienst  

für verstorbene Kinder
Am Sonntag, 9. Dezember um 18 Uhr in 
der Kirche des Tagungshotels St. Micha-
el in Tauberbischofsheim. Anlässlich des 
Gedenktages für verstorbene Kinder, Ge-
schwister, Enkelkinder und Freunde findet 
im Rahmen eines weltweiten Gedenktages 
für verstorbene Kinder ein ökumenischer 
Gedenkgottesdienst statt. Dieser geht zu-
rück auf eine Initiative der „Compassionate 
Friends“ in den USA (entspricht den „Ver-
waisten Eltern“ in Deutschland). Die „Ver-

Jägerhäusle und Richard-
Trunk-Stube am Weihnachts-

markt geöffnet
Eine angesagte Attraktion und ein belieb-
ter Treffpunkt in der Vorweihnachtszeit ist 
sicherlich der Weihnachtsmarkt auf dem 
Schlossplatz. Die Kulisse von Türmersturm 
und Kurmainzischem Schloss prägen den 
Charakter dieses kleinen heimeligen Mark-
tes mit vielfältigem Rahmenprogramm. Die 
urigen Holzbuden, Verkaufsstände und die 
Atmosphäre tragen dazu bei, dass man sich 
hier gerne trifft.
Auch das Jägerhäusle mit Richard-Trunk-
Stube und dem "Cafe Anno Dazumal" sind 
am Weihnachtsmarkt geöffnet. Die gemüt-
liche Stube lädt bei wärmenden Getränken 
und weihnachtlichem Gebäck zum Innehal-
ten ein.
Auf Besinnlichkeit und Hörerlebnis darf man 
in der Richard-Trunk-Stube gespannt sein.
Geschichten und Erzählungen zur Weih-
nachtszeit werden dort sonntags um 16 
Uhr  besonders stimmungsvoll zu Gehör 
gebracht und am Samstag, den 15. De-
zember ebenfalls um 16 Uhr kann man der 
Musik einer Veeh-Harfe lauschen.

Kühlgerätesammlung des 
Abfallwirtschaftsbetriebes 

Main-Tauber-Kreis
Der Abfallwirtschaftsbetrieb Main-Tauber-
Kreis (AWMT) sammelt Kühl- und Gefrier-
geräte wegen ihrer schädlichen Anteile an 
Kühlmitteln und Kälteölen getrennt ein. 
Mit Unterstützung der kreisangehörigen 
Städte und Gemeinden wurden örtliche 
Sammelplätze eingerichtet, bei denen 
nicht mehr benötigte Kühlgeräte kosten-
los abgeliefert werden können. Der AWMT 
veranlasst dann die umweltgerechte Ent-
sorgung der Kühlgeräte. 
Kühlgeräte vor den Sammelstellen abzu-
stellen oder in die Metallcontainer zu ent-
sorgen, stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, 
die mit einem Bußgeld geahndet wird. Bei 
der Sperrmüllabfuhr werden Kühlgeräte 
nicht mehr mitgenommen.
Nächster Termin in Tauberbischofsheim:
Recyclinghof, Bei der Kläranlage, am Don-
nerstag, 6. Dezember, von 14 bis 17 Uhr

Kirchliche Nachrichten
Katholische Gottesdienste

Samstag, 8. Dezember, 18.30 Uhr, Eu-
charistiefeier mitgestaltet vom Kirchen-
chor, St. Bonifatius

Sonntag, 9. Dezember, 10.30 Uhr, Eu-
charistiefeier, St. Martin

Samstag, 15. Dezember, 18.30 Uhr, Eu-
charistiefeier mitgestaltet vom „Offenen 
Singtreff“, St. Martin

Sonntag, 16. Dezember, 10.30 Uhr, Fa-
miliengottesdienst, St. Bonifatius

Evangelische Gottesdienste
Sonntag, 9. Dezember, 9.30 Uhr, Ge-
samtgottesdienst anschließend Kirchen-
café, Christuskirche

Sonntag, 16. Dezember, 9.30 Uhr, Got-
tesdienst, Christuskirche

raum der Arbeitsagentur, Pestalozziallee 
17, Tauberbischofsheim an. Behandelt wer-
den Fragen rund um die Rückkehr in den 
Beruf. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Telefonische Anmeldung unter 09341 87-
325 oder per E-Mail Tauberbischofsheim.
BCA@arbeitsagentur.de 

waisten Eltern“ – beteiligen sich an ihm 
deutschlandweit. Der Gottesdienst wird 
gestaltet von Sigrid Haser, Erlinde Storz 
und Renate Kunze (Mitarbeiterinnen in der 
Trauerbegleitung im Dekanat TBB), Deka-
natsreferent Dr. Robert Koczy und Vertre-
tern der evangelischen und katholischen 
Kirche aus Tauberbischofsheim. Musika-
lisch wird die Feier umrahmt von „Avalon“ 
aus Lauda.
Eingeladen sind alle, die sich angespro-
chen fühlen, weil sie selbst den schmerz-
lichen Verlust durch den Tod ihres Kindes 
erfahren mussten.
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Städtische  
Mediothek

Kontakt: 
Städtische Mediothek  Tauberbischofsheim 
Blumenstraße 5 (hinter dem Rathaus), 
97941 Tauberbischofsheim  
Telefon: 09341/803-83, Email: mediothek@
tauberbischofsheim.de

Öffnungszeiten: 
Montag: 13 bis 18 Uhr
Dienstag: Veranstaltungstag
Mittwoch: 13 bis 18 Uhr
Freitag: 13 bis 18 Uhr
Samstag: 10.30 bis 12.30 Uhr

Der Bücherwurm
Programmvorschau
Jeden Montag von 16.00 – 16.30 Uhr in 
der Mediothek

10. Dezember 
Weihnachten im Holunderweg: – Wunsch-
zettel schreiben, Krippenspiel aufführen, 
es gibt jede Menge zu tun für die Kinder 
aus Holunderweg Nr. 7. 

17. Dezember
Gans vergessen – Die Kuh Tilda und das 
Kamel Klaus sind beste Brieffreunde. Klaus 
verspricht, Tilda an Heiligabend zu besu-
chen. Beide freuen sich sehr auf ein Weih-
nachtsfest mit Tannenbaum und Gans und 
allem. Aber Tilda hat vergessen, eine Gans 
einzuladen!

Volkshochschule 
Mittleres Taubertal

Interessenten werden gebeten, sich 
rasch an die Geschäftsstelle der vhs zu 
wenden: Tel. 09341-89680-0, Fax 09341-
89680-29 oder per Mail an vhs-mittleres-
taubertal@t-online.de

182-266TBB - Farbberatung 
vhs-Gebäude; Raum 1, Fr. 7. Dezem-
ber,14.30 bis 19 Uhr 
Mehr Ausstrahlung in Ihren Alltag! 

182-365LAU - Fisch - Meer und mehr 
aus dem Fluss 
Küche - Ländliche Heimvolkshochschule 
Lauda, Mi. 12. Dezember, 18 bis 22 Uhr 
In Kooperation mit Ländl. Heimvolkshoch-
schule Oberlauda 

182-529TBB - iPhone Aufbaukurs 
vhs-Gebäude; Raum 4, Mi. 12. Dezember, 
18 bis 21 Uhr 

182-104TBB - Bildungsprämie-Bera-
tung 
vhs-Gebäude; Raum 4, Fr. 14. Dezember, 16 
bis 18 Uhr 
Kostenfrei für Teilnehmende, die den 
Richtlinien der Förderung entsprechen. 
Hier übernimmt das Bundesverwaltungs-
amt die Gebühr. 
Bitte mitbringen:
- Einkommensteuer-Bescheid 
- Personalausweis / Reisepass 
- Adressen 

182-114TBB - Weiterbildungsberatung 
LN WBB 
vhs-Gebäude; Raum 6, Fr. 14. Dezember, 16 
bis 18 Uhr 
Sie stehen am Beginn einer neuen Lebens-
phase oder möchten aus anderen Grün-
den neue Ziele erreichen? 
Die richtige Weiterbildung kann dazu ein 
wichtiger Schritt sein. 

Kunstverein 
Dezember 2018

Jour fixe – freies Malen für jede(n) 
Mittwoch, 5., 12. und 19. Dezember 
2018 18 bis 21 Uhr
Freitag, 7. und 21. Dezember, 16 bis 19 
Uhr
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Kostenbeitrag 4 €/3 € (Mitglieder)
keine Anmeldung erforderlich

Krea-K-tiver Malnachmittag für Kinder 
und Jugendliche
Mittwoch, 5. und 19. Dezember, 16 bis 
17.30 Uhr
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Forum für Kinder und Jugendliche ab 9 
Jahren mit Interesse am Malen, Zeichnen, 
Werken. Betreut von Sabine Brameier und 
Gunter Schmidt. Bringen und Abholen ist 
durch Erziehungsberechtigte zu regeln.

182-144TBB - Stil & Image - Mode-
trends 
vhs-Gebäude; Raum 1, Fr. 14. Dezember, 
14.30 bis 19 Uhr 

Netzwerk
Familie

Kontakt: 
Netzwerk Familie, Schmiederstr. 
25, 97941 Tauberbischofsheim, Tel. 
09341/8959565/E-Mail: netzwerk-familie-
tbb@gmx.de, www.netzwerk-familie-
tbb.de
Die Veranstaltungen finden, soweit nicht 
anders angegeben, in den Räumlichkeiten 
des NETZWERK Familie, Schmiederstr. 25 
statt. 

Der Nikolaus ist da
Am 6. Dezember ist der Hl. Nikolaus um 
10 Uhr im NETZWERK Familie zu Gast. Es 
gibt Informationen zum heiligen Nikolaus 
und jedes Kind erhält eine kleine Überra-
schung.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

„Lebendiger Adventskalender“ im 
NETZWERK Familie
Eine kleine Atempause im Advent gibt es 
im Netzwerk Familie am 11. Dezember um 
16.30 Uhr. Worte zur Nächstenliebe stim-
men uns in die Vorweihnachtszeit ein. Im 
Anschluss bringen die „Fairy Elements“ 
mit Ihrer Feuer- und Lichtershow Licht ins 
Dunkel. Eine kleine Spende zugunsten der 
NETZWERK FAMILIE Arbeit wird erbeten. 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Still- und FlaschenCafé
Am Mittwoch 12. Dezember findet von 
10 bis 12 Uhr eine fachkundige Aus-
tauschrunde im Wechsel mit den Heb-
ammen Kerstin Rupp, Silke Schmid und 
Natascha Steffan zum Thema „Das Baby 
ins Leben begleiten“ und mit Mut und Ver-
trauen in die neue Lebenssituation hinein-
wachsen“ statt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich

AnsprechBar in Erziehungsfragen
Am Donnerstag, 13. Dezember um 10 
Uhr ist Yvonne Baumann, Mitarbeiterin der 
Erziehungsberatungsstelle aus dem Cari-
tasverband, zu Gast im NETZWERK Familie. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Generationsübergreifend - Freier 
Nähtreff
Der generationsübergreifende, offene 
Treffpunkt für Nähbegeisterte findet am 
Donnerstag, 13. Dezember von 19.30 
bis 22 Uhr im NETZWERK Familie, Schmie-
derstraße 25 in TBB statt. Bitte mitbringen: 

Kostenbeitrag: 2 Euro, Teilnahme ohne Vor-
anmeldung möglich
Infos: 09341 898360 (Herta Beierstettel)

Wolfram Scheffel: Malerei und Farb-
holzschnitte
Samstag, 8. Dezember, 10.30-12.30Uhr
Sonntag, 9. Dezember, 14 - 18 Uhr
Samstag, 15. Dezember, 10.30-12.30 Uhr
Sonntag, 16. Dezember, 14 - 18 Uhr
Ort: Engelsaal, Blumenstr. 5, 97941 Tauber-
bischofsheim
Eintritt frei



14 Mitteilungsblatt Veranstaltungen

Veranstaltungskalender 
Dezember 2018

Samstag, 6. Dezember 
„Nikolaus ist Tag des Schenkens“
Jeder bringt ein Päckchen mit, unter 3 €.
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße

Freitag, 7. Dezember –  
Sontag, 9. Dezember 

Weihnachtsmarkt
Freitag 15 bis 22 Uhr
Samstag + Sonntag 13 bis 20 Uhr, Schloss-
platz

Samstag, 8. Dezember 
Dorfweihnacht Hochhausen
15 Uhr, Grünauer Hof

Parkinson-Treffen
Für Betroffene, deren Angehörige und alle 
Interessierten
www.facebook.com/parkinson.MGH.TBB
15 Uhr, Hotel Adlerhof

Kesselfleischessen
Kleintierzuchtverein e. V.
16.30 bis 21 Uhr, Vereinsheim Kleintier-
zuchtverein 

Sonntag, 9. Dezember 
Nikolauswanderung (6 km)
Spessartverein Wanderfreunde e. V. TBB
Uhrzeit und Treffpunkt entnehmen Sie bit-
te der Tagespresse

„Zum 2. Advent“
Ursula Klingsporn und Jutta Wernitsch er-
freuen sie mit Gedichten und Musik mit der 
Veeharfe.
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße

Donnerstag, 13. Dezember 
Film „Schellen-Ursli“
Eine Schweizer Geschichte zum Nachden-
ken
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße

Freitag, 14. Dezember – 
Sonntag, 16. Dezember 

Weihnachtsmarkt
Freitag 15 bis 22 Uhr
Samstag + Sonntag 13 bis 20 Uhr, Schloss-
platz

Samstag, 15. Dezember 
Dorfweihnacht Dienstädter Vereine
16 bis 23 Uhr, Dienstadt

„Witz vom Olli“ Comedy-Show
www.witz-vom-olli.de / www.go-2.eu
20 Uhr, Stadthalle TBB, Vitryallee

Sonntag, 16. Dezember 
Adventskonzert
Bezirkskantorat Tauberbischofsheim
19 Uhr, St. Martin Kirche

Dienstag, 18. Dezember 
Spielen im Erzähl-Café
Skat, Tridom, Rummy-Cup, Mühle, Skip-Bo, 
Uno, Elfer raus, Denk fix und vieles mehr in 
froher Runde! Kommen Sie dazu!
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße

Eigene Nähprojekte, Nähmaschine, Stoff 
und benötigtes Zubehör.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Leseraupe „Lesezeit für Kinder“
Um dem entgegen zu wirken, findet im 
NETZWERK Familie Tauberbischofsheim 
ein Gruppenangebot für Kinder im Alter 
von 3 bis 8 Jahren statt. Bei diesem Ange-
bot wird speziell die Lese- und Sprachkom-
petenz gefördert. 
Termin: Dienstag, 18. Dezember ab 
15.30 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich

KreativWerkstatt 
Am Mittwoch, 19. Dezember geht es 
um 15 Uhr im NETZWERK Familie um das 
kreative Gestalten und gemeinsame TUN. 
Diesmal basteln wir Weihnachtswichtel 
aus Wäscheklammern. Als Verzierung für 
Geschenke oder sogar als Christbaum-
schmuck bestens geeignet. Ein kleiner Un-
kostenbeitrag wird erhoben. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich

Schließungstage 
im NETZWERK Familie 
Das NETZWERK Familie hat über die Weih-
nachtsferien geschlossen.
Wir sind wieder für Sie da ab Dienstag, 8. Ja-
nuar 2019.
Wir danken allen Gästen, Referenten, Spen-
dern, Partner und Freunde, für das vertrau-
ensvolle Miteinander und Gestalten im Jahr 
2018. Viele wertvolle Begegnungen haben 
wir gemeinsam mit Ihnen erleben dürfen– 
Dafür sagen wir DANKE! 
Wir wünschen Ihnen eine entspannte, wohl-
fühlende und segensreiche Adventszeit.
Team NETZWERK FAMILIE
Sabine Moll, Hiam Alsawad, Jana Dietzel, 
Guido Imhof

Dauertermine 
Dezember 2018

Montag
Martinchentreff - für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren
Unter Begleitung einer Erzieherin finden 
kreative, motorische und musikalische An-
gebote statt mit dem Ziel, Eltern in ihrer 
Erziehungskompetenz zu stärken. Ein päd-
agogisches An-gebot für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren, die noch keine 
Kita besuchen.
Verantwortliche Erzieherin: Susanne Weni-
ger (außer in den Schulferien)
9.30 bis 11.30 Uhr, Netzwerk Familie

BSV Seniorenfitness / Rehasport
18 bis 19 Uhr, Matthias-Grünewald-Sport-
halle, Vitryallee

Herzsportgruppe
Behindertensportverein Tauberbischofs-
heim e. V.
17 Uhr und 18.30 Uhr, Sporthalle ehemali-
ge Kurmainzkaserne

Bridge - Bridge-Club,  
Tauberbischofsheim
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 
Anmeldung am Spieltag bis 14 Uhr bei 
Eberhard Brunk 09341/3534 oder Maria 
Mischek 09341/2056.
19 Uhr, Johannes-Sichart-Haus TBB

Chorprobe der Kantorei 
Findet in den Ferien nicht statt.
20 bis 21.30 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Skigymnastik - Surf- und Skiclub Tau-
berbischofsheim e. V.
20 bis 21 Uhr, Oktober-März, Sporthalle 
oberhalb der AOK
ab 21 Uhr Volleyball 
Interessenten sind herzlich willkommen.
Aktuelle Infos: www.ssc-tbb.de

Dienstag
Tierschutz-Laden /- Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5 

Chorprobe des Posaunenchores
19 bis 21 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Hospiz-Stammtisch für alle Interessier-
ten (letzter Di. im Monat)
19.30 Uhr, „Steakhaus Arena“ Hauptstr. 58 
TBB
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Chorprobe Frauenchor Offener Sing-
treff
20 bis 21.30 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, 
Kapellenstr. 21

Mittwoch
Offener Stammtisch (jeder 2. Mi.)
15.30 Uhr, Adam-Rauscher-Haus

Geführte Nachmittagswanderung mit 
dem Spessartverein
Die Teilnahme ist kostenlos, evtl. fallen Ge-
bühren für Fahrkarten an.
ab Dienstag: Informationen in der Tourist-
Information

Walking & Nordic-Walking - Turnabtei-
lung, TSV 1863 Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann. Nordic Wal-
king-Stöcke sind mitzubringen. Die Grup-
pe ist offen für Gäste und alle Interessierte.
9 bis 10 Uhr, Parkplatz am Hamberg 

Zwergentreff (Netzwerk Familie +  
Kindertagesstätte St. Lioba)
Riesige Möglichkeiten für kleine Entdecker. 
Eine integrative Gruppe für Eltern und ihre 
Kinder mit und ohne Behinderung ab 3 
Monaten bis zum Kindergarteneintritt un-
ter Begleitung einer pädagogischen Fach-
kraft Edeltraud Kossowski, Erzieherin. Aus-
kunft unter Tel. 09341/3298 (findet nicht in 
den Ferien statt).
9.30 bis 11.30 Uhr, Kindertagesstätte St. 
Lioba

Offener Bibelgesprächskreis  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
richtet sich an alle, die Interesse an der 
Bibel haben und diese besser verstehen 
möchten.
Kontakt: Pastoraldiakonin U. Blutbacher 
(Tel: 09341/848848 & ursula.blutbacher@
lgv.org).
10 bis 11.30 Uhr und 19.30 bis 21.15 Uhr, 
Adam-Rauscher-Haus, Richard-Trunk-Str. 2, 
Eingang Gartenstraße

BSV Seniorenfitness / Rehasport - Was-
sergymnastik
16 bis 17Uhr, Kreiskrankenhaus TBB-2

Katholische Öffentliche Bücherei  
St. Bonifatius
Bücher für Kinder und Erwachsene können 
kostenlos ausgeliehen werden. Neue Leser 
sind herzlich willkommen.
16 bis 18 Uhr, Kapellenstr. 1 (unterhalb der 
Kirche)

Trauercafé „Sonnenlicht“  
(1. Mittwoch im Monat)
für alle, die sich in entspannter Runde bei 
Kaffee und Kuchen mit Betroffenen aus-

tauschen möchten und dort kompetente 
Gesprächspartner finden; eine Anmeldung 
ist nicht erforder-lich.
16 bis 18 Uhr, Johannes-Sichart-Haus (UG)

JOUR FIXE - Kunstverein  
Tauberbischofsheim 
Malerwerkstatt für jedermann und Speck-
steinstudio; Unkostenbeitrag 4 Euro
18 bis 21 Uhr, KunstWERK 5, Eichstraße 5

Hundeschule
Gruppentraining mit Spiel und Spaß; Infos: 
www.hsv-tauberbischofsheim.de
19 Uhr, Hundesportverein Tauberbischofs-
heim 1980 

Chorprobe des Gospelchores „Sunray“
Evangelische Kirchengemeinde. Findet in 
den Ferien nicht statt.
19.30 bis 21 Uhr, evangelischer Kirchen-
saal, Tauberbischofsheim 

Chorprobe Männergesangsverein 
Liederkranz
19.30 bis 21 Uhr, Schmiederstraße 18

Chorprobe Kath. Kirchenchor St. Boni-
fatius
20 bis 21.30 Uhr, Bonifatiussaal, Kapellen-
str. 2

Donnerstag
Nordic-Walking – SV Hochhausen
Offen für jeden Mann und jede Frau
9.30 bis 10.30 Uhr, Hochhausen, Grillhütte 
an Großholz

Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5

VdK-Stammtisch (an jedem 2. Donners-
tag im Monat)
15 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Kapellen-
straße 21

Probe Kinder- und Jugendchor Mini-
Maxis
Gruppe 1 (Vorschulkinder 1. und 2. Klasse): 
15 bis 16 Uhr
Gruppe 2 (Kinder 3. und 4. Klasse): 
16 bis 17 Uhr
Gruppe 3 (Jugendliche 5. Klasse): 
17 bis 18 Uhr
Winfriedsheim, Schafweg 1

Bücherei im Ev. Gemeindezentrum
Findet in den Ferien nicht statt.
16 bis 18 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Würzburger Straße 20, Tauberbi-
schofsheim

Nordic Walking Surf- und Skiclub TBB
aktuelle Infos unter www.ssc-tbb.de

17.45 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Hamberg 
und in den Wintermonaten Parkplatz MGG

Stammtisch des Heimatvereins Imp-
fingen (an jedem 1. Donnerstag im 
Monat)
Ein kleiner Imbiss wird angeboten. Allen 
Gästen, besonders auch Neubürgern wird 
angeboten in dieser Zeit das gesamte 
kleine Dorfmuseum kostenlos zu besichti-
gen und in gemütlicher Runde im kleinen 
Weinbaumuseum Gespräche zu führen 
und Erinnerungen auszutauschen.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich will-
kommen.
18 Uhr, kleines Weinbaumuseum (Keller al-
tes Schulhaus neben der Kirche)

Spielabend Schachclub  
Tauberbischofsheim
Gäste sind herzlich willkommen. An-
sprechpartner: Matthias Kienzler (Tel.: 
09341/845358)
(Kinder/Jugend ab 18.30 Uhr)
19.30 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Kapel-
lenstr. 21

Chorprobe Kath. Kirchenchor  
St. Martin
Kath. Kirchengemeinde 
19.30 Uhr, Winfriedheim, Schafweg 1

Freitag
Flötenensemble “i flauti dolci”
8.30 bis 9.30 Uhr, Kath. Bezirkskantorat, 
Sonnenplatz 4

Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
11 bis 15 Uhr, Marktplatz 5

Lauf- und Walkingtreff – TSV 1863 
Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann
18 Uhr, Hamberg Waldparkplatz „Kaiser-
spitze“

Probe „Lebensfarben“ Musikgruppe
18.30 Uhr, Bonifatiuszimmer (1. OG), Win-
friedsheim, Schafweg 1 

Samstag
Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 13 Uhr, Marktplatz 5

Nordic-Walking – SV Hochhausen
offen für jeden Mann und jede Frau
14 bis 15 Uhr, Hochhausen, Parkplatz am 
Friedhof
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Die Gesangsoase
Singen für alle in TBB

> Stimm-Coaching > Ensembles > Konzerte

www.gesangsoase.de · Tel.: 09341-7838

 
Wir sind ein erfolgreiches Familienunternehmen im Bereich 
Heizungs- und Sanitärinstallation und wollen unsere Position als 
kompetenter und zuverlässiger Partner in unserer Region weiter 
ausbauen und stärken. 
 
 

Zur Verstärkung unseres tatkräftigen Teams suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
 

ANLAGENMECHANIKER (SHK) (m/w) 
oder  

(Zentralheizungs- und Lüftungsbauer bzw.  
Gas- und Wasserinstallateur) 

 

Sie  

 besitzen eine abgeschlossene qualifizierte Berufsausbildung 

 arbeiten gerne systematisch und zielorientiert 

 sind flexibel sowie team- und kommunikationsfähig   
 
Worauf Sie sich verlassen können: 
Wir bieten Ihnen einen unbefristeten Arbeitsplatz und eine 
überdurchschnittliche Vergütung. Auf Sie wartet ein dynamisches 
Team mit gutem Betriebsklima und individuellen Entwicklungs-
chancen.  
 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Eine vertrauliche Bearbeitung 
sichern wir Ihnen selbstverständlich zu. 
 

Bewerben Sie sich schriftlich oder gerne auch per E-Mail: 
info@koerner-online.com 
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 Nasse Wände? 
 Feuchter Keller? 

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜ  V  -R  heinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung, 
95.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel GmbH
 Tauberbischofsheim - Buchen - Weikersheim

t 09341 - 89 61 333 oder 06281 - 50 09 955 

www.isotec.de/tremel

 Feuchter Keller? 

Hundeschule und Welpenspiele
Gruppentraining mit Spiel und 
Spaß für Anfänger und Fort-
geschrittene, Workshop und 
Beratung vor und nach dem 
Hundekauf. Infos: www.hsv-tau-
berbischofsheim.de
14.30 Uhr, Hundesportverein 
Tauberbischofsheim 1980 

Sonntag
Gottesdienst  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Während dem Gottesdienst fin-

det parallel ein Kindergottes-
dienst statt.
10.30 bis 11.30 Uhr, Adam-Rau-
scher-Haus, Richard-Trunk-Str. 2, 
Eingang Gartenstraße

Montag bis Freitag
Nachbarschaftshilfe TBB 
Alltagshilfe, Hauswirtschaft, 
Grundpflege, Betreuung, 
Schriftverkehr u.v.m., Tel. 
09341/92 05 22.
9 bis 11 Uhr 

Dienstag bis Freitag
Familiencafé für Jedermann 
Gemeinsames frühstücken, an-
dere Menschen kennenlernen, 
plaudern, sich austauschen. 
Kleine Besucher können sich in 
der Spielecke vergnügen
10 bis 12 Uhr, Netzwerk Familie, 
Schmiederstraße 25

Dienstag, Donnerstag 
und Sonntag

Das Erzähl-Café hat geöffnet
Freundeskreis Erzähl-Café, Tel. 
09341/7255 – Programmbe-
ginn: 16 Uhr
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frau-
enstraße 2


